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Darum grüfjt er nie

Wer ist lästiger?
Ein Bremer Grohkaufmann klagte einmal

dem Dichter Detlev von Liliencron
sein Leid: «Herr Baron, glauben Sie
mir, auch Reichfum kann lästig werden,
*vas laufen die Leute hinter mir her;
blofj weil sie wissen, dah ich Geld
habe.»

Liliencron nickte: «Das kann ich mir
lebhaft vorstellen; aber wissen Sie,
lästiger ist es noch, wenn die Leute
einem hinterherlaufen, weil man kein
Geld hat.» B. F.

d'Bettfläsche
«Luisli, der Herr Oberschd isch nüd

zwäg, tüent Sie ihm doch hüt z'Obe
e Fläsche is Bett lege.»

«Jo, Frau Oberschd, wiihe oder
roote?» H. H. H.

Schulinspektion
Rechnen mit der ersten Klasse.
Der Lehrer: «Du, Hansli, was isch

5 + 3?»
Hansli schweigt hartnäckig.
Der Lehrer: «Also, e liechteri: was

isch 5 4 ?»

Das Schweigen hält an.
Der Lehrer: «Weisch es viellicht du,

Ruedi?»
Auch Ruedi bleibt stumm.
Der Inspektor, der eine Weile zugehört

hat, stellt sich unbemerkt hinter
den Lehrer und will den Schülern ein
wenig auf den Weg helfen, indem er
einen Finger hochstreckt.

Der Lehrer: «So, wemmer 's Anneli
frage, die channs.»

Aber auch Anneli scheint nicht in
Stimmung zu sein. Dafür hält Fritz in
plötzlicher Erleuchtung die Hand hoch.

Lehrer: «Potztusig, das isch jetz
schön vo dir, Fritz. Wieviel gits?»

Fritzli: «Herr Lehrer, i glaube, der
Herr Inschpektor mueh uf z'Abee!»

Hämo

Der Gwafför
Neulich erregte ich auf dem Wege

zum Spital durch meine weihen Hosen
und die weihe Bluse die Aufmerksamkeit

eines bummelnden Pärchens und
hörte hinter mir folgende Diskussion:

Das Mädchen, zu ihrem männlichen
Begleiter: «Du, was isch ächt das für
eine?»

Er: «E Tennisschpieler!»
Sie: «Er het aber e kei Schleger, das

isch e Coifför.»
Beide stritten so eine Zeitlang hin

und her, und wie ich dann hinter der
Spitaltüre verschwinde, sagt sie
triumphierend: «Gsehsch, es isch halt doch
e Coifför !» Dr. K.

Anzüglich
Der alte Wrangel bewunderte bei

einem Galadiner den kostbaren Brillantring,

den sein Nachbar, ein geschätzter
Arzt, trug.

«Schöne Stücke det», wies Wrangel
auf den Ring.

«Von einer Dame, die ich behandelt
habe», erklärte der stolze Besitzer.

«Also 'n Erbstück», gab Wrangel
verblümt zurück. B. F.

Die wunderbare Aussicht auf Zürich
de? Wirtschaft zur Waid. Zürich 10

Q Tel. 62502 Hans Schellenberg-Mettler

Zum Ausflug und zum Aufenthalt ins

Rleflmd m5 "<

Telephon Nesslau 7 31 91 Prospekte
Herzlich empfehlend: Fam. Bosshard

Vitamin
B-| und C

sind
îbenswichtig

Alleinige
Hersteller
Ctmag ©latus

fuhren Sig
deshalb

Jhrem Körpgr
Vitamine
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Der Vitamingehalt untersteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

Trinkballade in Schüttelreimen
Es stritt ein Dichter, einsf beim Wein sich lang
Mit einem Bariton, der greulich sang.
Der Dichter pries sich als ein Geisfesmann,
Der Verse schmieden will und meist es kann.
Der Sänger lobte laut die Wundermacht
Der Nachtigall, die ihm im Mund erwacht.
Doch als er eine alte Weise lallt,
Der Dichter in das Schlafland leise wallt.
Der Sang erscholl noch 's war schon lichter Tag
Als unterm Tische längst der Dichter lag.
O schönes Einst, als Dichter so mit Sängern stritten,
O fades Heut mit deinen soviel strengern Sitfenl

E. K.

Einführung der Sommerzeit!

«'s letscht Jahr isch nämlich 's Züg kä bitzeli
gröfjer worde trotzdem de Tag lenger gsi
isch!»

Ein ungelöstes Problem
Dann kennen Sie den AXA nicht!

ELECT^/mBERN

Marktgasse 40 Probesendungen in die ganze Schweiz
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Darum grüht sr nis

Ws>- ist lÄstigsi-?
Iiin iZrsmsr Orolzlcsuimsnn lclsgts sin-

msl cism viclitsr vstisv vc»n i.iiisncron
sein l.s!cl: «i-isrr ksron, glsulzsn 5is
mir, sucii ksiciitum Icsnn lssiig wsrclsn,
«vsz lsutsn ciis l.suts liinisr mir lisr/
lzlol; wsil zis wizzsn, cisl; icli (?slcl
lislzs.»

l.ilisncron niclcis: «vsz lcsnn icli mir
lslzlistt vorstsllsn,- slzsr wizzsn 8!s,
Isstigsr izi sz nocli, wsnn ciis l.suts
sinsm liinisriisrlsuisn, wsil msn Icsin
Sslcl lisi.» S.

«l.uisli, clsr iisrr Qlzsrzclicl iscli nücl

^wsg, tüsni 8is ilim clocli liüi -'Obs
s l^Issclis iz IZsii Isgs.»

«io, ssrsu Olzsrsclicl, wülzs ocisr
roois?» I-I. >-I. I-I.

Zekulinspsktion
ksclinsn mii cisr srsisn Xiszzs.
vsr l.slirsr: «vu, i-isnzii, wss izcli

5 > Z?»
l-isnzli zcliwsigt lisrinsclcig.
vsr I.slirsr: «>».Izo, o liscliisri: wsz

iscli 5 4?»
vsz 5cliwsigsn iisii sn.
vsr i.siirsr: «Wsizcii sz vislliciii ciu,

kuscii?»
^ucli kuscli lzisitzt ziumm.
vsr Inzpsictor, cisr sins Wsiis ?ugs-

iiöri Iisi, zislii zicli unlzsmsrlci liinisr
cisn l.siirsr unci will cisn 8ciiülsrn sin
wsnig sui cisn Wsg iisiisn, incism sr
sinsn i^ingsr nociiztrsclct.

vsr I.siirsr: «8o, wsmmsr 'z ^nnsl!
irsgs, clis clisnnz.»

^izsr sucli ^nnsli zclisini niclii in
Ztimmung ?u zsin. vsiür iisii l^rii? in
szlöt?liclisr ilrlsucliiung ciis i-isnci Iiocii.

l.siirsr: «kot-tusig, cisz izcii jsi?
zctiön vo ciir, l^rii?. Wisvisi giiz?»

f>ii?Ii: «I-Isrr l.slirsr, i glsulzs, cisr
I-isrr Inzciilzsicior muslz ui i'XIzss!»

l-ismo

vsk- SvVÄfföl'

i>lsulicli srrsgis icli sui cism Wsgs
?um 8oiisi ciurcii msins wsiizsn i-Iozsn
uncl clis wsikzs kluzs ciis ^uimsrlczsm-
Icsii sinsz izummslncisn l^srclisnz unci
iiöris liinisr mir iolgsncis vizlcuzzion:

vsz /V^sciciisn, ?u iiirsm männliclisn
IZsglsiisr: «vu, wsz iscli sclit cisz iür
sins?»

iir: «ii Isnnizzclioislsr!»
5is: «iir lisi slzsr s Icsi 8ci>Isgsr, clsz

izcli s Loiiiör.»
lZsicls ziriiisn zo sins ^siilsng liin

uncl lisr, uncl wis icli clsnn liinisr clsr
8oiisliürs vsrzciiwincls, zsgi sis irium-
oliisrsncl: «(^zslizcli, sz izcli lislt ciocli
s doittör !» vr. «.

/^riiüglicii
vsr siis Wrsngsl lzswunclsrts lzsi

sinsm Oslsclinsr cisn lcostlzsrsn lZrillsnt-
ring, cisn zsin I>isclilzsr, sin gssclistzitsr
^r?t, trug.

«5cliöns 8iüclcs clsi», wiss Wrsngsl
sui clsn King.

«Von sinsr vsms, ciis icii izsiisncisii
lislzs», srlclsrts cisr ztol?s kszit^sr.

«^Izo 'n lirlzstüclc», gsiz Wrsngsl vsr-
Izlümi ^urüclc. ^

Die vunclerbare ^ussicnt suk ^üricii

lei. 6 25 02 Nsns Sctie»enbere->IetI>er
1-eIepnon dlesslsu 7 Zi 9t Prospekte
rterzlicti empkenlenct: k'sm. kossnsrcl

VitÄMlsi

sir>ci

Zvöliswiclltig ^

Alleinige
rtsrsisüsr

cissiiaid
ilirsm lXörpgr

Vit3MlH6

vor Vltsmlnczeks!» unie»»st>» ct«r 5tSnciiczsn
»tsstlickon Vitsmln-Xontroils.

Ii-itikkL>.»Äcls in Zeliütteli-simsn
1:5 stritt ein viclitsr siriit beim Wsin zicli isng
/^it sinsm lZsriton, cisr grsulicli ssng.
vsr viclitsr oriss sicli sls sin Osistssmsnn,
vsr Vsrss scliniiscisn v/il! unci nisist ss ksnn.
vsr 5sngsr loots lsut ciis Wunclsrniscnt
Osr t>lscliticisi!, clis ikm im /^uncl srv/sclit.
vocli sls sr sins slts Wsiss lsllt,
Osr Oiclitsr in clss 5clilstlsnci Isiss wsilt.
Osr 5sng srsckoll nocli 's v/sr sclion liclitsr lsg
^Is unterm lisclis längst cisr Oiclitsr lsg.
L> scliönss Linst, sls viclitsr so mit Zsngsrn strittsn,
O isclss klsut mit clsinsn sovisl strsngsrn Zittsnl

Lintülirung clsr 5ornnisr?sit!

«'s Istsckt jskr isck nsmlick 's 2üg lls bitneli
gröher «orcie »roticlem 6e lsg lenger gsi
isck!»

^in ungkIö8t>Z8 ?i-oblem
Osnn kennen Zis cisn niciit!

!Zl.rcr»/,^»cnx
Usrktgszse 40 probesenÄuiigen in <i!e ggnie Zcn«o!z
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